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Pressebericht 
 

über die Übergabe des Landesvorsitzenden des Landesverbandes der 
Köche Baden Württemberg an Volker Egen 

 
 

 
 
Am Samstag, 09. 04. 2011 fand die Frühjahrstagung des LV Ba-Wü im Hotel Löchnerhaus auf der Insel 
Reichenau am Bodensee statt. Ausrichter war der Bodensee Kochverein e.V. 1948.  Karl Haafs großer 
Wunsch war, dass da, wo er vor genau vor 10 Jahren nach seiner Wahl zum Landesvorsitzenden in 
Fürstenberg bei Donaueschingen seine erste Tagung durchgeführt  hatte, auch seine letzte Tagung als 
Landesvorsitzender sein sollte.  Diesem Wunsch kamen die Konstanzer Kollegen gerne nach. 
 
So stand bei dieser Tagung auch die Stabsübergabe an den bisherigen Stellvertreter Volker Egen im 
Mittelpunkt. Dieser so wurde es bei der Frühjahrstagung am 14. 03. 12009 im Konzil in Konstanz beschlössen, 
wird nun als Landesverbandsvorsitzender an erster Stelle stehen. Karl Haaf selbst wird bis zu Neuwahlen in 
zwei Jahren als Stellvertreter weiter im Vorstand mitarbeiten und sich hier im Besonderen um die Kontakte zu 
den Sponsoren kümmern. 
 
Karl Haaf blickte zurück auf seine bisherige Arbeit im Landesverband der Köche Ba.-Wü. 
 
Aus der ehemaligen „ARGE Südwest und ARGE Württemberg“ wurde am 12. 11. 1988 im Augustinum in 
Stuttgart- Sillenburg der jetzige Landesverband gegründet. 
Seit dieser Zeit gehört K. H. dem Vorstand an. Zuerst als Revisor, 1997 als Stellvertreter an der Seite von 
Herbert Reiner und seit 2001 als Vorsitzender. 
Resümierend sagte K. Haaf, dass unter seiner Leitung die Talentschmiede für Azubis zum 6 Male 
durchgeführt wurde, jeweils mit großem Erfolg. 
Am Herzen lag ihm auch die Betreuung der Zweigvereine. Durch Gespräche und Hilfe bei „Fastauflösungen“ 
konnte so mancher ZV wiederbelebt werden. 
Sein Engagement bei vielen Wettbewerben, dem DEHOKA, der Intergastra, der gutem Zusammenarbeit mit 
dem LV- Bayern u. v. mehr wurde von Haaf erwähnt. Haaf übergibt einen gut bestellten LV. 
Sein Dank galt jedoch allen Mitgliedern der Vorstandschaft, genauso wie den Zweigvereinen, ohne deren 
tatkräftige Mitarbeit die erfolgreiche und harmonische Zusammenarbeit nicht möglich gewesen wäre. 
 
Haaf dankte für das langjährige Vertrauen, dass ihm entgegen gebracht wurde, wünschte seinem Nachfolger 
Volker Egen eine ebenso erfolgreiche Arbeit und bat die Anwesenden, ihn hierbei tatkräftig zu unterstützen. 
 
 
 
 


